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KLEINERE MITTEILUNGEN UND BÜCHERBESPRECHUNGEN 403

Kleinere Mitteilungen.

La séance de la Société entomologique suisse à la session annuelle
de la Société helvétique des Sciences naturelles, Zurich 1946.

Notre Société a tenu son assemblée, en commun avec la Société zoologique suisse,
le 8 septembre 1946, à l'Institut zoologique de l'Université de Zurich. Le programme,
copieux et varié, avait nécessité une longue séance, interrompue par un déjeuner en
commun au Zunfthaus zum Schmiden. Divers membres de notre société ont présenté
des communications ; ce sont :

G. Bouvier, Lausanne : Quelques myiases des animaux de la Suisse.
R. Geigy, Basel : Beobachtungen an einer Zucht von Glossina palpalis.
P, Bovey, Lausanne : Sur le déterminisme des formes oranges chez Zygaena ephi-

lates L.
A. PlCTET, Genève : La double fécondation par un même mâle de Parasemia

plantaginis et ses conséquences génétiques.
F. SCHNEIDER, Wädenswil : Untersuchungen über die Diapause bei Insekten.
M. Reiff und R. Wyniger, Basel : Verfrühte Verpuppung von Ophyrya anthrax-

Larven bei verschiedener Ernährung.
R. ZINKERNAGEL, Basel : Zur Diskussion des Begriffes « insektizide Wirkung ».

R. WlESMANN, Basel : Die Eintrittspforten des Dichlordiphenyltrichloraethans
(DDT) in dem Insektenkörper.

H. GlSIN, Genève : Présentation d'une bibliothèque sur microfilm.
La séance se termina sur une passionnante conférence du professeur VON Frisch :

« Die Sprache der Bienen und ihre Nutzanwendung in der Landwirtschaft ».

Bücherbesprechungen.

Barnes H. F., 1946; Gall Midges of Economic Importance. Crosby Lockwood & Son
Ltd., London.

Die Larven der Gallmücken oder Cecidomyidae sind weniger einheitlich in bezug
auf ihre Lebensweise, als man aus dem Namen schliessen könnte. Obwohl die meisten
auf höheren Pflanzen leben und hier oft charakteristische Deformationen hervorbringen,
ernähren sich andere Arten von Erregern bekannter Pilzkrankheiten oder sogar von
Blattläusen, Schildläusen und Milben.

H. F. BARNES, ein Gallmückenspezialist von der Rothamstead Experimental Station

in Harpenden, hat sich die Aufgabe gestellt, alle wirtschaftlich wichtigen Arten
herauszugreifen und ihre charakteristischen Merkmale, das typische Schadbild, die
wirtschaftliche Bedeutung und Bekämpfung zur Darstellung zu bringen. Die Arbeit
ist auf die Bedürfnisse der landwirtschaftlichen Praxis zugeschnitten und soll in
folgenden 8 Bänden erscheinen : /. Gall Midges of Root and Vegetable Crops (108 S.) ;
2. G. M. of Fodder Crops (160 S.) ; 3. GM. of Fruit ; 4. G. M. of Ornamente! Plants
and Shrubs ; 5. G. M. of Trees ; 6. G.M. of Miscellaneous Crops ; 7. G. M. of Cereal
Crops ; 8. G. M.-Miscellaneous (zoophagous, fungivorous, and those that attack weeds).
Bis heute sind die zwei ersten Bände erschienen. Nach einer allgemeinen Einleitung
mit wertvollen Angaben über Zucht- und Präparationsmethoden ist der Stoff in
alphabetischer Reihenfolge nach Wirtspflanzen geordnet. Nach jedem Abschnitt findet man
ein Verzeichnis der zitierten Literatur.

Es liegt wohl in der Natur dieser Schädlingsgruppe, dass man in den seltensten Fällen

über einfache chemische Bekämpfungsmethoden verfügt, wie z. B. die Spritzung
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